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heute

Hage – Die Müllum-
schlagstation an der Ha-
germarscher Landstraße
hat von 9 bis 12 Uhr und 13
bis 16 Uhr geöffnet.
Hage – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Telefon
(04938) 425.
MarienHafe – Die Ma-
rienhafer Ortsgruppe des
Sozialverbandes Deutsch-
land (SoVD) trifft sich wie-
der zum Teetrinken und
Kegeln in der Gaststätte
Brookmerland in Upgant-
Schott am Mühlenloog.
Los geht es um 15 Uhr.
Darauf weist die SoVD-
Vorsitzende Karla Heinks
hin.
Hage – Das Archiv und die
heimatkundliche Samm-
lung im Magda-Heyken-
Haus in Hage, Eschentüner
4, sind von 15 bis 16 Uhr
geöffnet. Kontakt unter Te-
lefon (04931) 99 70 92.
MarienHafe – In
Marienhafe bietet das
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
die Möglichkeit zum Blut
spenden. Von 15.30 bis 20
Uhr kann im Schulzent-
rum am Speckweg gespen-
det werden. Blutspenden
können alle im Alter von 18
bis 68 Jahren, Erstspender
bis 59 Jahre.
BrookMerland – Das
Drum and Mallet Corps
Sea Dogs trainiert ab 19.30
Uhr in der Turnhalle in
Osteel. Notenkenntnisse
sind nicht unbedingt erfor-
derlich. Interessierte sind
willkommen.

polizeibericht

einbruch in pizzeria:
geld aus kasse gestohlen
Hage – In der Nacht zu
Donnerstag sind unbe-
kannte Täter in eine Hager
Pizzeria eingebrochen. Sie
begaben sich zur Rückseite
des an der Hauptstraße be-
findlichen Gebäudes und
gelangten dort durch ein
Fenster in die Räumlich-
keiten. Der Schankraum
wurde offensichtlich ge-
zielt aufgesucht und das
Geld aus der Kasse gestoh-
len. Anschließend verlie-
ßen die Täter die Pizzeria
vermutlich wieder durch
das Einstiegsfenster. Hin-
weise werden an die Polizei
Norden, Telefon (0 49 31)
92 10, erbeten.

kontakt

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-320
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Die Beteiligten wollen mit der „Nacht der Kürbisse“ ein unterhaltsames kulturelles Angebot in
Marienhafe schaffen. Foto: PeteRs

MarienHafe/hPe – Mit ei-
ner „langen Nacht der Kür-
bisse“ soll am Donnerstag,
4. September, die Ernte- und
Herbstzeit in Marienhafe ein-
geläutet werden. Vom Haus
Dieker bis zu Störtebekers
Teestube dreht sich von 18
bis 24 Uhr alles um die ge-
sunde Frucht. Von Leckereien
wie Marmelade, Säfte, Liköre,
Wein, Brot und Honig bis hin
zu herbstlichen Dekorationen
und Accessoires rund um den
Kürbis, die von Kunsthand-
werkern sowie Hobbybastlern
vorgestellt und zum Verkauf
angeboten werden, reicht das
Angebot an Produkten. „Wir
möchten mit der Veranstal-
tung ein unterhaltsames und
kulturelles Angebot schaf-
fen“, erklärt Elfriede Rocker,
Betreiberin der Teestube und
Ideengeberin der Aktion.

Bei der Realisierung des
Programms wird die Mari-
enhaferin vom Störtebeker-
Shanty-Chor und den Stör-
tebeker-Wichtern unterstützt,
diegemeinsammitdemLand-
frauenchor Brookmerland
und der Nörder Danzkoppel
auf zwei Bühnen für Unter-
haltung bis Mitternacht sor-
gen werden. Auf der Straße
Am Markt von der Ecke Kron-
straße bis zum Alten Postweg,
die eigens für die Veranstal-
tung gesperrt wird, bieten
Hobby- und Profiaussteller
ihre Waren an und laden zum
Probieren, Gucken und Kau-
fen ein. Außerdem demons-
trieren sie, was alles aus einem
Kürbis gemacht werden kann.
Für Informationen rund um
die Frucht liegen Rezepte be-
reit. Im Haus Dieker stellen
ausgesuchte Hobbykünstler

ihre Werke vor. Bei der Arbeit
bewundert werden kann hier
auch der gekürte Weltmeister
im Scherenschnitt, der in we-
nigen Minuten mit scharfen
Schnitten Porträts zaubert,
die erworben werden kön-
nen. Außerdem werden ein
Stövchenmacher sowie viele
andere Hersteller hochwer-
tiger Handarbeiten erwartet
und auch die Bastelgruppe
der Leezdorfer Landfrauen
bietet ihre Basteleien an.

Für die Zukunft sind re-
gelmäßige Kunsthandwer-
kermärkte an der Teestube
unter Begleitung von Chören
geplant, wie Hermann Schip-
per, Vorsitzender des Störte-
beker-Shanty-Chores, verrät.
Bei der Premiere stellt die
Gesangsgruppe, die in Kürze
ihren 750. Bühnenauftritt fei-
ert, auch ihre neue CD vor.

„Lange Nacht der Kürbisse“ läutet in Marienhafe die Herbstzeit ein
premiere Besucher erwartet am 4. september ein umfangreiches angebot rund um die frucht, Musik, tanz und mehr

Der größte teil der
Konzerteinnahmen soll
den Nachwuchskünstlern
zugutekommen.

Hage –„Es ist alles ganz heiter,
fröhlich und passt gut in ei-
nen Sommerabend“, betonen
Frauke Fast, Wilgard Wasmuth
und Katharina Marburg-Her-
lyn. Zusammen sind die drei
Frauen das Rheinberger-Trio
und am morgigen Sonnabend,
30. August, laden sie im Rah-
men der Hager Kulturwochen
um 19 Uhr zur sommerlichen
Serenade in die Hager Ansga-
rikirche ein.

Seit 1994 besteht das Rhein-
berger Trio. Benannt haben
sich die drei Musikerinnen,
die hauptsächlich im ostfrie-
sischen Raum auftreten, nach
dem Komponisten Joseph
Rheinberger, dessen Musik
sie besonders schätzen. Bei
der sommerlichen Serenade
werden die Musikerinnen al-
lerdings kein Stück des ge-
bürtigen Liechtensteiners
spielen. Im Programm ha-
ben sie dafür unter anderem
Stücke von Johann Sebastian
Bach, Francesco Geminiani,
Francois Couperin oder auch
Jacques Duphly. „Es ist ein
barockes Konzert“, sagen die
Künstlerinnen und betonen,

dass sich das Trio bei den Kon-
zerten durch seine Vielgestal-
tigkeit auszeichnet, die sich
durch den Einsatz verschie-
dener Tastenins-
trumente ergibt.

Neben dem
Konzert am
S o n n a b e n d a -
bend laden die
Organisatoren der Kulturwo-
chen bereits am Nachmittag
auf den Hager Marktplatz ein.
Dort wird ab 16 Uhr ein Bläser-
klassentreffen mit der Bläser-

klasse der Kooperativen Ge-
samtschule Hage stattfinden.

Am Sonntag, 31. August, um
17 Uhr findet dann bereits das

nächste Konzert
der Hager Kul-
turwochen statt.
Ingesamt fünf
junge Musik-
talente werden

im Rahmen eines Benefizkon-
zertes im Lütetsburger Schloss
auftreten. Dabei werden die
dreiNorderNachwuchstalente
Insa und Jan Remmers so-
wie Simon Bonnen am Klavier
auftreten und unter anderem
Werke von Johann Sebastian
Bach, Frédéric Chopin und
dem in Oldenburg lebenden
KomponistenundMusikpäda-
gogen Christoph J. Keller spie-
len. Des Weiteren werden die
Schwestern aus Großefehn Al-
muth und Anna-Marie Meyer
mit Querflöte und Oboe Stü-
cke von Georg Philipp Tele-
mann und Friedrich Kuhlau
darbieten.

Mehrfache Preisträger
Das Besondere an den

Nachwuchsmusikern: Sie sind
alle mehrfache Preisträger des
Wettbewerbes „Jugend mu-
siziert“ sowohl auf der Re-
gionalen und Landesebene
als auch auf der Ebene des
Bundeswettbewerbes. „Es ist
außergewöhnlich, so viele
erfolgreiche Talente aus dem

Landkreis Aurich zu haben“,
freut sich Herbert Kraemer
und betont, dass das Konzert
im Lütetsburger Schloss für
die Nachwuchskünstler auch
eine Art Motivation sein soll,
musikalisch weiterzukom-
men. Aus diesem Grund soll
auch der größte Teil der Ein-
nahmen den Künstlern zugu-
tekommen. „Wir möchten das
für die Zukunft auch beibehal-
ten, junge Nachwuchsmusiker
im Rahmen der Hager Kultur-
wochen auftreten zu lassen
und so zu fördern“, betont
Kraemer.

Musik von Bach bis Geminiani
kulturwochen Drei Konzerte morgen und sonntag – Jugend musiziert-gewinner spielen im schloss

sorgt auf dem Marktplatz für den „guten ton“: die Bläserklasse der Kooperativen Gesamtschule (KGs) hage.

Lädt zur sommerlichen serenade ein: das Rheinberger-trio.

Nachwuchsmusiker zeigen ihr Können: Insa und Jan Remmers
aus Norden.

kultur-vielfalt
Die hager Kulturwochen
finden bis zum 14. Sep-
tember statt. Dabei gibt
es neben Konzerten, Le-
sungen und Auftritten
auch eine Ausstellung mit
Bildern, skulpturen so-
wie Lyrik hiesiger Künstler
in Geschäften der hager
Kaufleute. Des Weiteren
laden die organisatoren
Mädchen und Jungen ein,
beim Kinderrätsel den Ge-
heimcode zu knacken. Ziel
der Kulturwochen ist es,
die Samtgemeinde und
ihre kulturelle Vielfalt wei-
ter vorzustellen.

osteel – Auch in diesem Jahr
möchte die evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde
Osteel ihre „neuen“ Konfir-
manden festlich willkommen
heißen. Unter dem Motto:
„Konfitje ??? – Ach, du lieber
Gott….!“ findet am Sonntag,
31. August, in der Warnfried-

kirche um 10.15 Uhr ein Got-
tesdienst statt, in dem die
Mädchen und Jungen begrüßt
werden, die ab der nächsten
Woche mit ihrem kirchlichen
Konfirmandenunterricht be-
ginnen. Besonders eingela-
den sind deshalb die Osteeler
Kinder, die zwischen dem

1. Juli 1995 und dem 30.
Juli 1996 geboren wurden,
ebenso ihre Eltern, Paten und
Angehörigen.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst erfolgt durch die
Eltern die schriftliche An-
meldung mit den entspre-
chenden Informationen zum

Konfirmandenunterricht. Zur
Anmeldung müssen Schreib-
material und das Familien-
stammbuchbeziehungsweise
die Geburtsurkunde des Kin-
des mitgebracht werden. Dar-
auf weist der Osteeler Pastor
Hans-Peter Meyer ausdrück-
lich hin.

Kirchengemeinde Osteel begrüßt neue KonfirmandenVortrag über die
Teezeremonie
Hage – Am Dienstag, 2. Sep-
tember, findet um 20 Uhr
ein Klönabend in der Lüttjen
School in Hage statt. Heinz
Bolt referiert über ostfrie-
sische Teezeremonien. Alle
Interessierten sind willkom-
men.

Karten für das Benefizkonzert
können telefonisch im Rent-
amt unter telefon (0 49 31)
42 54 vorbestellt werden. Im
eintrittspreis inbegriffen ist ein
Glas sekt in der Pause.
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